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2 des re eeeSSSeeeèeS neneow Ut el Nr 133 Halle a d
t t Politiſche Ueberſicht ſtehene e r 2hen und ie Nachkonferenz in Berlin iſt völlig geſichert da ſich Zurehlt n ſnntlehe Regierungen zur Beſchickung bereit erklärt haben ſeitigt

n3 Die Stimmung der Mächte ſoll den griechiſchen Anſprüchen
igt ſeine nen d e arten z acht 72 en d
nmeſſe für den kaiſerlichen Prinzen feierte haben die mungn di er Eaſſaguecs am Montag ihre Spezialfeier gehabt abſolute Majorität

ſchmu Fs iſt dabei wieder nicht ohne Krawall abgegangen Caſſagnac Blaine 279 Sherman 91
purde bei dem Verlaſſen der Kirche durch das HauptPortal Windom 10 Garfield 2 Stimmeu

er ine Ovation dargebracht welche derſelbe durch Winken be
ſqwichtigte Die Volksmaſſe ihn mit Hochrufen der Erkorene des freien Volkes

s zum Wagen Hierbei fiel ein kleiner Tumult vor und ſcheidung hinaugzuſchieben
wurden einige Verhaftungen vorgenommen Die zahlreich an

billig eſende Polizei hielt ohne Mühe die Ordnung aufrecht welche
gſt brigens von den Bonapartiſten ſelbſt nicht geſtört wurde

ohn a Caſſagnac dem Miniſter das Verſprechen gegeben hatte

erſtr 1 lle Demonſtrationen verhindern zu wollen O Berlin 8 Juni
T Die Miniſterkriſis in Oeſterreich hat ſich mehr und
on mehr zugeſpitzt ſo daß einer Löſung in irgend einer Form ent

gegengeſehen wird Die Miniſter Horſt Korb und Stremayr iſt
i Sagis wollen um keinen Preis im Kabinet bleiben wenn nicht das nicht endgültig feſtgeſetzt
Stande ſiiniſterium n ſich der linken Seite des Abgeordneten gekündigte Beſuch in d
K hauſes wieder nähert und betrachten den Koalitionsgedanken die Ueberſiedelung nach Ems au

e äls geſcheitert Man glaubt daß Graf Taaffe auf den
rkauf parlamentariſchen Charakter des Kabinets verzichten und ein
oigt bBeamtenminiſterium bilden wird

Der Telegraph übermittelt einen ausführlichen Bericht Gaſtein aufgeſchlagen wird
bhüber die letzten Verhandlungen beider Häuſer des engliſchen

12505 pParlaments Von Belang für die Kenntnißnahme der ihrer heutigen
auswärtigen Politik des Kabinets erſcheinen die von Lord

oigt Hartington ertheilten Anfſchlüſſe über die Regierungstaktik
in Afghaniſtan Lord Hartington erklärte das Streben der

ichte Regierung gehe 1 auf Beendigung der gegenwärtigen miliist tiriſchen Operationen und 2 auf Hinkerlaſſenn eines ſtabilen zu bringen
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Regimes nach bewerkſtelligtem Abzuge der engliſchen Jnva
ſionsarmee aus Letzteres werde hoffentlich im kommenden
Herbſte geſchehen können und ſeien diesbezügliche Unterhand

lungen im Gange Die eſekoln folgt das
gegenwärtige Kabinet den vou ſeinem toryſtiſchen Vorgänger

eingeſchlagnen Bahnen danach wird Kandahar unter irgend
ei orm ſtändig der angloindiſchen Machtſphäre attachirt
bleiben Prinzipiell ausgeſchloſſen würde eine Form bleiben
welche das dauernde Aufgebot größerer Streitkräfte bedingteDer Vertrag von Gandamak ſt in den Augen Hartington s

hinfällig geworden und für die Frage ob die aus enſeiben

reſultirenden Erwerbungen behalten werden ſollen lediglich
militäriſche Geſichtspunkte maßgebend ſein Man wird nicht

unbemerkt laſſen vaß von Abdurrahman S und den mit
ihm gepflogenen Verhandlungen in dem ſonſt ſo ausführ
lichen telegraphiſchen Expoſé mit keiner Silbe die Rede iſt
Belgien hat geſtern ſeinen re bie gehabt
Aus den unvollſtändig vorliegenden Wahlergebniſſen läßt v
noch kein Schluß ziehen in der Hauptſtadt haben jedo

bereits die Liberalen geſiegt in einigen andern Orten neue

es ähnlich wie Oeſterreich Cairoli und
Depretis be n ſich vergeblich die Diſſidenten der Linken

urch MiniſterPortefeuilles zu verſöhnen Crispi und Nicotera
ollen nichts davon wiſſen weil ſie zu kurz zu kommen fürchten

Rumänien und Bulgarien lernen ſich wieder ver
Der Stein des Anſtoßes für Rumänien iſt durch die

Zurückziehung des bulgariſchen m beUeber den Streitpunkt wegen der bulgariſchen
Räubereien werden noch Verhandlungen gepflogen

Das Schauſpiel das die republikaniſche Nationalkonvention
von Chicago bietet iſt ein ſehr unerquickliches Bis zur
29 Abſtimmung iſt man gekommen und hat noch keine

erzielt Zuletzt hatte Grant 307
Edmunds 31 Washburne 35

Wenn Grant die An
hänger Shermans auf ſeine Seite ziehen könnte iſt er

Jede Partei ſucht die Ent
um den höchſten Preis heraus

zuſchlagen und die einträglichſten Aemter zu gewinnen

Deutſches Reich
Ueber die Abreiſe des Kaiſers

nach den weſtlichen Provinzen iſt e e
dahin getroffen daß dieſelbe Ende nächſter Woche erfolgt do
iſt der Tag der Abreiſe ob Freitag oder Sonnabend no

Zunächſt wird der bereits an
emacht von da aus n
rei Wochen Um die Mitte

des Monat Juli reiht ſich daran als Uebergang zur Nachkur
ein achttägiger Aufenthalt auf der Jnſel Mainau von wo
aus das kaiſerliche Hoflager auf drei Wochen in Wildbad

t Gegen Ende der erſten W
des Auguſt der Kaiſer wieder in Berlin ein Mit

itzung hat die Kirchengeſetz Kommiſſion
die erſte Leſung des Eutwurfs beendet Wie man hört
werden bis zu der auf übermorgen angeſetzten nächſten Sitzung
ſowohl von den Konſervativen als den Nationalliberalen Ver
ſuche gemacht werden um vermittelnde Anträge zu Stande

Das Centrum tritt wie hervorragende Mit
glieder erklären ohne nochmalige Berathungen in
die zweite Leſung ein Auf der anderen Seite erhält ſich die
Behauptung daß das Staatsminiſterium in den nächſten

Tagen Stellung zu den Beſchlüſſen der Kommiſſion nehmen
und ſeine äußerſten Bedingungen in der Sache fixiren werde

Eine Notiz nach welcher der Reichstagsabgeordnete Graf
Wilhelm von Bismarck als Kandidat für das Landraths
amt in Wandsbeck auftreten werde iſt mehrfach bezweifelt
worden Demgegenüber verlautet Waaß von vertrauenswerther
Seite daß die Bewerbung des Grafen um die Stelle eines
Landrathes aus verſchiedenen Gründen als wahrſcheinlich an
uſehen ſei Nachdem der bairiſche Geſandte v Rud
ardt vor wenigen Tagen einen längeren Urlaub angetreten
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Botſchafters entgegennimmt Nach der Abreiſe des Fürſten
über deren Termin in gewohnter Weiſe nichts verlautet wird
die Leitung des Auswärtigen Amtes ausſchließlich dem
Fürſten Hohenlohe obliegen

Wie aus München telegraphiſch berichtet wird iſt der bai
riſche Geſandte in Berlin v Rudhardt am Montag von
dem Könige auf Schloß Berg in Audienz empfangen worden
vgl die berliner Korreſpondenz Rudhardt wird ſich in

den nächſten Tagen nach Jtalien begeben
Es tritt eine der Regierung ſehr erwünſchte wenn nicht

von ihr veranlaßte Nachricht in einem römiſchen Telegramm
der Köln Ztg vom 8 d M auf Danach hätte KardinalJacobini Koſtrag erhalten der preußiſchen Regierung mit

zutheilen daß die Kurie bereit ſei neue Verhandlungen
mit ihr anzuknüpfen Der bloße Auftrag der Kurie
die er mit Preußen wieder en iſt vor
läufig noch erheblich weniger als was in dem theoretiſchen
Schreiben des Papſtes an Herrn Melchers ſtand das vom
preußiſchen Staatsminiſterium als ungenügend verworfen
wurde Von einer n des ſtaatlichen er r

1880

rechts war die Kurie bisher ſehr weit entfernt Ob ſie ſich
r dem Verlangen des Fürſten Bismarck einen maß

ebenden Einfluß auf die politiſche Haltung des Centrums zu
üben mehr genähert hat iſt ungewiß wäre dies aber der
Fall ſo würde der Preis für dieſe Einmiſchungsdienſte des
Papſtes erſt recht von keiner andern Mehrheit als einer

en dtperlevitoten der Regierung verfügbar gemacht werden
önnen

Von eingeweihter Hand wird der M geſchrieben
Der Kanzler iſt in aufgeregter Stimmung und entſchlof

ſener als je gegen die Ultramontanen mit allen geſetzlichen
Mitteln vorzugehen Er betrachtet das Verfahren der Cen
trumsmitglieder in der Kommiſſion ſowie das Gebahren der
katholiſchen Preſſe und Vereine als völlig ungeeignet einen
modus vivendi zu erzielen Sollte das Centrum die Kirchen
vorlage ablehnen ſo hat es damit das Signal zu einem Kampf
e v der nur mit ſeiner völligen Vernichtüng enden kann

ie vorbereitenden Maßregeln pir Desorganiſation der ſtaats
und culturfeindlichen Partei ſind bereits in der Ausarbeitung
begriffen Dem Reichstage wird im Falle der fortgeſetzten
chroffen Oppoſition ſeitens der Ultramontanen in ſeiner näch
ten Seſſion eine e zugghen die analog dem Sozia
iſtengeſetz in erſter Linie die katholiſche Preſſe und Ver

eine verbieten und die Agitätoren außerhalb
der parlamentariſchen Körperſchaften unter die
Herrſchaft jenes Geſetzes ſtellen wird a ſoll
der Regierung nicht blos die e geben den kleinen Be
lagerungszuſtand in Städten ſondern über jene katholiſchen
Provinzen zu verhängen welche den Heerd der römiſchen Wüh
lereien bilden

Die offiziös angehauchte wiener Mon tags revue läßt
hat erfährt man jetzt daß die Mittheilungen über die von ſich von ihren wohlunterrichteten berliner Korreſpondenten
m gethanen Schritte nach der vielbeſprocheneun Affaire im über die rn i Vorlage ſchreiben e der
eichskanzlerpalais durchaus ungenau ſind Herr v rgebniß eines freien Entſchluſſes derudhardt

d nach dem Vorgange ſofort darüber eingehend an ſeine
Regierung berichtet und dieſe da er ſeine Jnſtruktionen nicht
überſchritten zu rn glaube um Verhaltungsmaßregelngebeten Darauf iſt eine ßlntwort nicht erfolgt

Fürſt Hohenlohe Schillingsfürſt führt in der
angeſtrengteſten Thätigkeit die Geſchäfte des Auswärtigen
Amtes an denen ſo lange er in Berlin verweilt Fürſt Bis
marck ſich nur inſofern betheiligt als er den Vortrag des

Die n a 3Regierung Sie iſt nicht aus dem Drängen gewiſſer hoch
ſtehenden Perſönlichkeiten entſtanden deren ſtarkes Friedens
bedürfniß allerdings r iſt und bisweilen unbequem
wurde und zu denen auch jemand gehört von dem man dies
nicht vermuthen ſollte

Die kirchenpolitiſche Kommiſſion trat am Diens
tag in die Berathung des Art 10 ein welcher lautet

Die Miniſter des Jnnern und der geiſtlichen Angelegen
heiten ſind ermächtigt die Errichtung neuer Niederlaſſungen
von Genoſſenſchaften welche im Gebiete der preußiſchen Mo

ten Fuiz de Camoens
tar Dreihundert Jahre ſind am 10 Juni dieſes Jahres vergangen

Du r in W z nen er erlor ar es ja Camoens welcher in ſeinem weltbe880 rübmten in alle europäiſchen Sprachen überſetzten Epos Die
Ludwih M ende ein großes farbenreiches Gemälde portugieſiſchen Helden
Vange Ehe als deſſen Hauptvertreter die Geſtalt des kühnen

hauſen elden Vasco de Gama hervoragt
oſſmani in wunderſames bewegtes und tragiſches Schickſal war dem

Marie ichter beſchieden 1524 in Liſſabon oder in Coimbra geboren
Leipzig We ſo ſpärlich fließen die Quellen über ſein Leben daß man

nd Her S den Ort noch das Datum ſeiner Geburt feſtzuſtellen im
r e h vie iſt erwarb er ſich in Liſſabon eine hervorragende
S r Vug des Jungittes Eine Hittgende Nein m
Auguſte eng ſchönen Dame am Hofe zu Liſſabon ward der Grund
Friedel et Verbannung und veranlaßte ihn ſein Glück in
d Her e rriſchen Unternehmungen zu ſuchen So focht er bei
z Annn uta gegen die Mauren und büßte ſogar ſein rechtes Auge
Sie h m tapferen Streite ein Aus den Stürmen des Krieges trieb
d Hugo

n verherrlichen

den v auf das Weltmeer und auf ſeinen Fahrten die er mit
De dmiral Cabral nach Goa und ſpäter mit Manoel de
hat oncellos unternahm reifte in ihm der Plan die Helden
en ſeines Volkes der Luſitanen in einem Epos dichteriſch

Zur Ausführung dieſes großen Planes

e
e

ward ihm indeß noch keine Ruhe Durch eru w t ein JntriguenEine i ward er vom Gouverneur von Jndien nach Macgo ver
Zperlin M Sais erlitt auf der Fahrt an der Küſte von Kambodja
an Neu ruch und verlebte fünf einſame Jahre ehe ihm die
Burg el er neuer hinterliſtiger

hniß ertheilt ward nach Goa zurückzukehren Kurz darauf

Anfeindung in die Hände und wardchulden halber ins Gefängniß geworfen Als er nach 17jäh
ri8 e vollen weſenbeit nach Portugal zurückkehrte war ſeine Dichtung

Vom ge Und wie ward dem portugieſiſchen Homer gelohnt
euer Meru Nacge mit einem Jahrgehalt von fünfundzwanzig Tha

mehr ne dieſer einzigen Thatſache nimmt es uns kein Wunder
Acle M eerſen Tr wir erfahren daß der Sänger der Luſiade im bit

en lend verlaſſen von aller Welt ſtarb nur ein alterR eger war bei ihm geblieben um den Hilfloſen zu pflegen und

für ihn zu betteln Wer das Ende des Sängers und Helden
Camoens in all ſeiner Kläglichkeit empfinden will der möge in
Ludwig Tiecks Novelle Der Tod des Dichters nachleſen

Die Nachwelt ſühnt nunmehr was einſt die Mitwelt an dem
Dichter verbrochen Jn einer glänzenden Feier wird am 10 Juni
in Liſſabon die dreihundertjährige Wiederkehr ſeines Todestages
begangen werden Aber auch für die geſammte litterariſche Welt
mag dieſer Tag als ein wichtiger Gedenktag gelten denn Camoens
iſt nach Wahl und Auffaſſung ſeines Stoffes der Dichter einer
neuen Zeit er iſt der größte moderne Epiker und reiht ſich weil
ihm aus dem eigenſten Erlebniß der Born ſeines Sanges ent
quoll weil in ihm eine ureigene mächtige Perſönlichkeit ihrer
dichteriſchen Produktion den Stempel der Jndividualität auf
drückt dicht an den Sänger der PDivina eomedia an den
Jtaliener Dante

Wohl hat Camoens auch and ere Gebiete der Dichtkunſt betre
ten und Sonette Oden Elegien Epigramme Satiren und
Komödien geſchrieben der höchſte Ausfluß ſeiner Dichterſeele
bleibt aber die Luſiade Das Leben welches dieſes an Aben
teuern reiche Lied durchſtrömt iſt ſein eigenes und durch dieſe
Strophen klingt der mächtige hohe Rythmus des Weltmeeres
wie es einſt zu ſeinen Füßen gerauſcht als er in tiefer Ein
ſamkeit in jener Grotte bei Macao welche noch heute den Namen
Grotte des Camoens führt an den Stanzen ſeines im Schiff

bruch geretteten Manuſcriptes der Luſiade dichtete

17 Eine weſtfäliſche Schloßgeſchichte
Roman in vier Abtheilungen von J D H Temme

Fortſetzung

Wie unglücklich bin ich ſeufzte die Gräfin Keine Liebe
kein e das mir gehört Auf der weiten Welt kein einziges
Alles Alles dahin

Dann lag ſie wieder ſtill Sie hatte ihre Ruhe zurückge
wonnen

ringe ihr meine Grüße bat ſie den geiſtlichen Herrn
Der omherr verließ ſie
Ja ja ſagte er ſich ſie büßt u Sie hat au

Schweres zu verbüßen IJndeß über Sünden ſoll der Menſ
mit Menſchen nicht ins Gericht gehen

e c

Die da oben wollte er dann fortfahren
Da oben lagen auf ihren Betten weit von einander getrennt

ſein Bruder und ſeine Schwägerin die Eltern ſeiner Nichte
Eleonore

Ein tiefer Seufzer unterdrückte das was der Domherr
über die beiden ſich zu ſagen haben mochte

Die Stille und Ruhe auf Schloß Berlinghauſen wurde in
langer Zeit nicht unterbrochenGroße wichtige die Welt wie man ſagt erſchütternde Er

eigniſſe drängten ſich in dem alten Europa vom fernen heißen
Weſten bis zu den Eisfeldern des hohen nördlichen Oſtens
Reiche wurden umgeſtürzt neue wurden aufgerichtet Eine
furchtbare eiſerne Hand wurde eine neue Geißel Gottes für
das gen Jahrhundert der chriſtlichen Zeitrechnung für
die erſten Jahre dieſes Jahrhunderts

Die Burgen und Thäler des Weſtfalenlandes wurden von
ihr unmittelbar nur durch die ſchweren Laſten bewahrt die
dem Volke auferlegt waren beſonders durch die Blutſteuer
die ihre kräftigſten Söhne auf den entfernteſten Schlachtfeldern
dem Tode oder der Verkrüppelung entgegen führte oder einer
barbariſchen Gefangenſchaft unter den Barbaren des Nordens

Nur falſche oder verſtümmelte Nachrichten über dieſe Er
eigniſſe drangen in das Land Die Zeitungen durften nur
bringen was dieſe furchtbare Hand geſtattete nur Siege
Aber die Siege waren ſeltener geworden und an ihre Stell
traten zuletzt nur Niederlagen So blieb endlich jegliche
Kunde von dem aus was geſchah bis die Thatſachen unmittel
bar vor der Thür ſtanden in das Land eindrangen

Auch nach Schloß Berlinghauſen waren nur wenige und
unbeſtimmte Nachrichten gelangt Das Schloß lag einſam
in dem tiefen Gebirge durch das keine Heer und Landſtraße
ing Seine Bewohner lebten ſtill für ſich hatten keinen
e der Außenwelt empfingen keine Beſuche machten

reine Beſuche
Da war ein verhängnißvoller Tag für Berlinghauſen

gekommen

achmittage
Der Domherr hatte mit ſeiner Nichte den

Spaziergang gemacht Sie waren am ſpäten
zurückge P Der Onkel hatte dann die Gräfin Eleonore
mit der Nachricht überraſcht daß ihre beiden Eltern nach
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narchie gegenwärtig beſtehen und ſich ausſchließlich der Kran

kenpflege widmen zu genehmigen auch widerruflich z ge
ſtatten daß gegenwärtig beſtehende weibliche Genoſſenſchaften
welche ſich ausſchließlich der Krankenpflege widmen die Pflege
und rn von Kindern die ſich noch nicht im ſchul
eggg Alter befinden als Nebenthätigkeit übernehmen

Neuerrichtete Niederlaſſungen unterliegen der Auſſicht des
Staates in Gemäßheit des 8 3 im Geſetze vom 31 Mai 1875

S S 217 und können durch königliche Verordnung auf
gehoben werden Der Krankenpflege im Sinne des Geſetzes
vom 31 Mai 1875 iſt die Pflege und Unterweiſung von
Blinden Tauben Stummen und Jdioten ſowie von gefallenen
Frauensperſonen gleichgeſtellt

Von dem Abgeordneten Dr Brüel war dazu ein Antrag
geſtellt worden welcher dahin ging nicht blos die Unter
weiſung ſondern auch die Pflege von Kindern in nicht ſchulpflichtigem Alter den n t zu geſtatten außer
dem auch die Aufnahme neuer Mitglieder generell freizugeben
wofern i die Miniſter des Jnnern und des Kultus dagegen
ausdrücklich Einſpruch erheben Kultusminiſter v Puttkamer
bezeichnete die Brüelſchen Anträge als mit dem Grundgedanken
der Vorlage nicht vereinbar Bei der Abſtimmung werden
die erſten fünf Zeilen einſtimmig das Wort widerruflich
mit 14 gegen 7 Stimmen angenommen der Antrag Brüel
zu Abſatz J mit 15 gegen 6 Stimmen abgelehnt der zweite
Satz ſowie die Abſätze 2 und 3 mit 15 gegen 6 Stimmen
angenommen Nachdem ſo die Artikel der Regierungs
vorlage erledigt warene beantragte Abgordneter Schmidt

Sagan die Hinzufügung eines neuen Artikels nach welchem
die Beſtimmungen dieſes Geſetzes mit Ausnahme des

Art 3 außer Wirkſamkeit treten mit dem 1 Jan 1882
In dieſem r will der Abg Grimm konſervativ noch
einſchalten mit Ausnahme des Art 10 Der ltus
miniſter erklärt daß die Regierung der beantragten Friſt
beſtimmung nicht ablehnend gegenüberſtehe die Abſicht der
Regierung ſei von vornherein auf ein Geſetz tranſitoriſchen
Charakters gerichtet geweſen er müſſe jedoch bitten jedenfalls
den Art 10 nach dem Antrage Grimm von der Zeitbeſtim
mung auszuſchließen Abg Windthorſt führt aus für ihn
ſei die Hauptfrage was die Zeitbeſtimmung eigentlich be
deuten ſolle Solle nach Ablauf der beſtimmten Zeit Alles
wieder in den gegenwärtigen Zuſtand wie er durch die Mai
gilt geworden zurückkehren ſo begreife er nicht wie die
Regierung ſich die Jnitiative in einer ſo wichtigen Sache aus
der Hand nehmen laſſen könne Man würde die Maigeſetz
gebung mit zahlreichen Härten aufrecht erhalten unter ſolchen
Umſtänden ſei eine Friſtbeſtimmung nicht annehmbar Auch
Abg Brüel erklärt ſich entſchieden gegen die Friſtbeſtimmung
dieſe Klauſel werde nur die Bedeutung haben zu neuen Ver
handlungen mit dem Papſt zu drängen Abg v Bennigſen
iſt der Anſicht daß die Friſt allerdings auf die Beſchlüſſe der
Kommiſſion wie ſie jetzt vorliegen ſehr wenig paßt aber es
handle ſich gegenwärtig vor Allem um den Grundſatz ob ein
Geſetz von dem Charakter des vorliegenden überhaupt ohne
Friſtbeſtimmung möglich ſei nur deshalb würden die Liberalen
jetzt für die Friſt ſtimmen unter vollſtändigem Vorbehalt ihrer
demnächſtigem Stellung zu der ganzen Vorlage die ja davon
abhängig ſein werde ob dieſelbe einen auch den Liberalen an
nehmbaren Jnhalt erhalte Der letzteren Auffaſſung ſtimmt
auch der Kultusminiſter bei da es ſich zunächſt lediglich umden Ausdruck eines Grundſatzes handle und um die Geltenv

machung der politiſchen Ueberzeugung daß zum Zuſtande
kommen des Geſetzes die Friſtbeſtimmung erforderlich ſei Die
Friſtbeſtimmung wird demnächſt nach dem Antrage Schmidt
mit 15 gegen 6 Stimmen des Centrums angenommen nach
dem der Antrag Grimm den Art 10 von der Friſtbeſtim
mung auszuſchließen gegen 9 Stimmen abgelehnt war

Der Bundesrath hat in ſeiner Dienstag Sitzung unter
dem Vorſitze des Reichskanzlers den Antrag Preußens be
treffend die Einverleibung der unteren Elbe in das Zoll
gebiet in erſter Berathung mit großer Stimmenmehrheit
angenommen

Der Reichs und Staats Anzeiger enthält fol
gendes amtliche Kommuniqué

Verſchiedene Zeitungen haben neuerdings Mittheilungen
die ſie brachten mit der Einleitung verſehen offfiziös wird

uns geſchrieben oder man ſchreibt offiziös Nach unſererre ehe kann keiner Redaktion die Berechtigung be
ſtritten werden die Bedeutung ihrer Artikel durch einen ſolchen
Zuſatz zu ſteigern oder zu vermindern ohne dabei eine Be
hörde anzugeben von welcher die angeblich offiziöſe Mit
kheilung herrührt Mit Rückſicht auf den weiten Spielraum
den dieſe Andeutung für Vermuthungen bezüglich der Urheber
ſchaft ſolcher Artikel verſtattet iſt die Redakion des Deutſchen
Reichs Anzeigers zu der Erklärung ermächtigt daß aus der
erwähnten Bezeichnung niemals der Schluß auf eine Bethei
ligung oder Verantwortlichkeit ſeitens der Reichsbehörden ge
zogen werden kann

Z mZum Begräbniß der Kaiſerin von Rußland
Wie Tags zuvor die Ueberführung der irdiſchen Hülle der

todten Kaiſerin ſo wurde am Dienstag die morgige Beiſetzung
in der Kaiſergruft der Feſtungskirche durch Wappenherolde in der
Stadt verkündet Laut Verkündigung verſammeln ſich Mittwoch
Vormittag 10 Uhr alle Großfürſten Großfürſtinnen und anderen
Fürſtlichkeiten die hoffähigen Perſonen c in der Feſtungskirche
Der Kaiſer wird daſelbſt vom Metropoliten mit Weihwaſſer
empfangen Sodann beginnt die Todtenmeſſe Nach Beendigung
derſelben heben vier Kammerherrn die den offenen Sarg bedeckende
Hülle von Goldbrokat herunter und der Kaiſer legt der ent
ſchlafenen Gemahlin den kaiſerlichen Hermelin in den Sarg
Vier Kammerjunker heben den Deckel auf den Sarg worauf der
ſelbe geſchloſſen wird Darauf wird der Sarg vom Kaiſer und
den Großfürſten zur Gruft getragen Nach der Einſenkung
während deren die draußen aufgeſtellten Bataillone Salven ſowie
ſämmtliche Feſtungsgeſchütze und aufgefahrenen Batterien Trauer
Salute von je 6 Schuß abgeben und ſämmtliche Glocken der
Stadt läuten reicht der Metropolit dem Kaiſer die Schale mit
Erde von der der Kaiſer drei Hände voll in die Gruft hinab
ſtreut Die Großfürſten und fremden Fürſtlichkeiten thun des
gleichen dann wird die Gruft geſchloſſen

Der Regierungsbote bringt ein Reſkript des Kaiſers an
den Grafen Loris Melikoff in welchem es heißt die von allen
Ständen der Petersburger Bevölkerung bei Ueberführung der
ſterblichen Ueberreſte der Kaiſerin aus dem Winterpalais nach der
Peter Paulskathedrale bekundete Theilnahme habe ihn und die
kaiſerliche Familie mit großem Troſt in ihrer tiefen Trauer er B
füllt Dieſer aufrichtige Ausdruck der Liebe und Treue habe von
jeher ein unbeſtreitbares Zeugniß abgelegt von der zwiſchen dem
ruſſiſchen Volke und ſeinem Kaiſerhauſe herrſchenden Einigkeit
welche die Vorſehung zum Ruhme und Glücke Rußlands immer
unerſchüttert erhalten möge

Halle den 9 Juni
Meteorologiſche Station

8 Juni 10 U Ab 9 Juni 7 U Mr

Barometer Millim 751,78 753,40Thermometer Celſius 10,3 14,75Rel Feuchtigkeit 73,10/0 34,000
Wind SE1 SW29 Juni 6 Uhr früh Das kühle windige Wetter hält noch
an bei zunehmender Ausheiterung Barometer 754 halb bedeckt

re mäßig Therm 10,5 R Thaupunkt nach dem
Klinkerf Hygrom 7,8 Waſſerwärme der Saale 11 Grad der
Unſtrut am 8 Juni 12 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

8 Juni 8 U morgens Das Gebiet ſtürmiſchen Wetters hatteſich
oſtwärts fortbewegt und befand ſich im Oſtſeegebiet Jm Weſten
war das Wetter ruhiger geworden und theilweiſe Ausheiterung
eingetreten Die Temperaturverhältniſſe hatten ſich mit Aus
nahme von Süddeutſchland wo es wärmer geworden wenig
verändert Haparanda 3 Nordoſt mäßig bedeckt Moskau 15
Südweſt ſtill tig Hamburg 12 Südweſt mäßig bedeckt
Berlin 11 Südoſt ſtark wolkig Wien 17 Weſt leicht wol
kig München 16 Weſt ſtark wolkig Karlsruhe 15 Südweſt
ſart So ſa Paris 13 Weſt mäßig halb bedeckt Nizza 18
ill Dunſt

Ein Erdbeben r terte am 23 März um 5 Uhr Mor
gens unter furchtbarem Getöſe die Stadt Samarkand Wie
ruſſiſche Blätter berichten ſtürzte das nordöſtliche Minaret des

h r Bi r m i ſeinenrümmern den ganzen Bazarplatz glücklicherweiſe ohne iMenſch dadurch verletzt wurde ne daß in

GcCcCGTUSSMGUwwwwuuauztcGÜu cm erlanger Zeit aus ihrer räthſelhaften Schlaftrunkenheit plötzlich Seine Jnſaſſen waren zwei Männer beide noch jung beide
erwacht ſeien Die ſchöne Gräfin war in u erie
nicht angenehmer Weiſe von der Nachricht ergriffen Sie
hatte unter dieſem Eindrucke ſich nicht wieder zu ſammeln
vermocht als ihr eine zweite Mittheilung wurde die wie
ein Donnerſchlag ſie traf Ein Fremder war in ihr Zimmer
gedrungen hatte ihr den Beſuch des Königs angemeldet eines
Königs der auch noch der ihrige war Der Meldung hatte
er die Nachricht hinzugefügt daß auch ihr Sohn e ſei

Die Mittheilung des Fremden hatten ſie in eine Aufregung
verſetzt die zuletzt in ſtilles Weinen und Klagen der unglück
lichen aber auch ſchuldigen Frau ſich aufgelöſt hatte

Bevor wir die weiteren Ereigniſſe auf Schloß Berlinghauſen mittheilen haben wir r das ſchon Erzählte noch
Einiges nachzuholen

III

Schloß Berlinghauſen lag wie wir ſchon geſagt haben an
der Ruhr und zwar an derem linken Ufer Die Wellen des
Fluſſes beſpülten hier die Mauern der Rückſeite des weit
läufigen Gebäudes Eine Zugbrücke ſetzte die beiden Ufer
mit einander in Verbindung Man gelangte über ſie in
einen gewölbten Gang des Schloſſes An der Einſahrt in
dieſen Gang wurde ſie aufgezogen und niedergelaſſen Die
Einfahrt war a ein ſchweres eiſernes Gitter verſchloſſen
Schloß Berlinghauſen war wie wir gleichfalls ſchon erwähnten
nach allen Seiten von dichter Waldung umgeben durch welche
ſchnurgerade Alleen zum Schloſſe führten Eine dieſer Alleen
lief auf die Zugbrücke zu

An demſelben Nachmittage an dem die bisher erzählten
Begebenheiten ſtattfanden war aus dem Walde der Bauern
ſchaft Berlingſen ein verſchloſſener mit zwei Pferden be
ſpannter von einem Kutſcher auf dem Vocke gelenkter Reiſe
wagen Jigg ekommen dem Anſchein nach auf dem Wege
zum Schloſſe Berlinghauſen Er war denen die ihn ſahen
unbekannt geweſen Zu ihnen gehörte der rege Bettler
Andreas Bollmann Der Menſch hatte indeß von einem
Rittmeiſter geſprochen und der alte Schäfer Arnd der
Spukenkieker hatte beſtätigt auch noch eines blaſſen Geſichtes
und zwei arnte Seelen erwähnt

Nahen wir uns dem Wagen de wir einen Blick hinein
Er fuhr in der That auf das Schloß Berlinghanſen zu

soſiſchen Offiziers

in militäriſcher Uniform der Eine in der eines preußiſchen
Freiwilligen der Andere in der eines Offiziers der Garde
des Königs von Weſtfalen

Der Offizier hatte ſeitdem der Wald der Bauernſchaft
zurückgelegt war durch einen der Wagenvorhänge forſchende
Blicke über das freie Feld geworfen indem man weiterfuhr

Er gewahrte hier die Menſchen deren Blicke neugierig dem
Gefährt folgten Er wurde einen Augenblick uuruhig ſuchte
aber dem Gefährten ſeine Unruhe zu verbergen

Se Gefährte der preußiſche Freiwillige hatte nichts
geſehen

Er lag bleich in einer Ecke des Wagens Bruſt und
Schultern waren verbunden Auch der Offizier war ver

o Von zwei armen Seelen hatte der Spukenkieker
geſprochen

Der Wagen mußte wenn er zum Schloſſe wollte noch eine
Meile in dem Dickicht des Waldes fahren Als er es erreicht
a und dem Geſichtskreiſe der Menſchen auf dem freien

elde entſchwunden war ließ der Rittmeiſter ihn halten
Zu der Berlingenſer Fähre Franz ſagte er zu dem

Kutſcher Vor der Fähre noch im Walde hälſt Du an
Zu Beſehl Euer Gnaden

Der Kutſcher Franz war ein alter Reitknecht des Offiziers
den dieſer ſchon von Schloß Berlinghauſen mit ſich genommen
hatte Er kannte jeden Fleck in der Gegend
h Fg Herr war der Rittmeiſter Graf Leopold Berling

auſen

Der fuhr in dem Walde ſeitab z wenig ge
bahnten Nebenwegen und hielt in einer kleinen Lichtung

Der Rittmeiſter wandte ſich zu ſeinem Gefährten
Wirſt Du ausſteigen können armer Gottlieb

Der Verwundete ſtöhnte
Es iſt nöthig, fuhr der Rittmeiſter fort Uns ſahen

Leute auf dem Felde Man darf unſere Spur nicht bis zum
Schloſſe verfolgen Jch führe Dich

ottlieb der verwundete preußiſche Freiwillige der Sohn
des Schulzen Berlingſen verſuchte ſich zu erheben

Es gelang ihm mit Hilfe des Grafen Leopold Berling
hauſen des gleichfalls verwundeten weſtfäliſchen alſo fran

Fortſetzung folgt

Provinzial Nachrichten

Kleidungsſtücken bedeckt Die wahre e des unglück
lichen Alten ließ ſich bis jetzt noch nicht feſtſtellen doch wird es
hoffentlich bald gelingen den Sachverhalt feſtzuſtellen

Aken 7 Juni Auf dem beſonders bei der Dunkelheit
ſchwer paſſirbaren Wege von Wulfen nach hier wurde in der
Nacht zum Sonnabend der Schiffer M von einem Strolch mit
den Worten Dein
ſegte Der Ange iſſgne verlor indeſſen den
ſondern rückte mit dem Meſſer auf den Burſchen los Dieſer

hielt es für gerathen ſich zurückzuziehen zu mal da ſich i in der

von hier entfernten Dorfe Steckby fand der Oekonom B beim
Abtragen einer Wand ein irdenes Gefäß in dem ſich eine

men aus dem Anfang dieſes
ſächſiſches und baieriſches Gepräge

Tanzboden unter jungen Leuten oft Ausſchreitungen vor die ein
Eingreifen der Polizei nothwendig machen So geſchah es vor
wenigen
des Einzugsſchmauſes eines neuen Wirthes daß zwiſchen der
männlichen Jugend aus zwei verſchiedenen Orten

und dem Wirth die Fenſterſcheiben zertrümmert ja die ganzen
Fenſter ausgeriſſen wurden

Es beſteht die Abſicht ein Nebenſeminar für die
Provinz Sachſen 3 errichten
Halberſtadt und Quedlinburg genannt

rößere
achdem die Anweſenden von dem Vorſitzenden Herrn

reitungen informirt worden waren ſchritten
ſtituirung eines Empfangs und Vergnügungs Wohnungs Lehr
mittel und RedaktionsAusſchuſſes
ſchuſſe wurde von der
uerkannt Als Verſammlungszeit wurde der 7 und 8
er definitiv feſtgeſtellt weil die Herbſtferien in allen

ſchulen des Reußenlandes wohl ſpäteſtens mit dem 4 Oktober
ihren Anfang nehmen werden

F Gera 8 Juni Unter den zahlreichen auSwärtigen Schülte
eſellſchaften welche ſich an der bevorſtehenden Jubelfeier derShlet er r c betheiligen iſt auch die hie

ſige Wie man hört wird dieſelbe in einer ndeſtens 50 Mann mit der vollen Stadtkapelle deren Mitgliede
auch der n r angehören wenn d nicht irre an
21 nach dem Oberlande abrücken Seit heute iſt hier ein
Theil der Reſerviſten des hieſigen 2 Bat 96 Regts in der
Stärke von ca 200 Mann zu einer 12tägigen Uebung einge
en Die Mannſchaften ſind in die Kaſerne gelegt aus welchem
runde zwei Kompagnien Kantonnements Quartiere in der Um

Reſtaurateure veröffentlicht Zur Abgen Gaſtwirthe und
orm einer Beilage zuwehr und Richtigſtellung in

erſcheinenden ru der nach einer durch den Stadtrath vorgenommenen Unteſu ung der Bierdruckapparate erfolgten Verordnung na

t ie Zuläſſigkeit und den praktiſchen Nutzen der ierdruch
parate öffentlich plaidiren

wie wir mittheilten kürzlich im Zorn ſeinen Sohn erſta
Der Händler Freitag aus Hardisleben bei Weiar detſich der Th n n en Gerichten geſtellt

nicht geringe an Silbermünzen vorfanden Dieſelben ſtam
ahrhunderts und tragen meiſt

S

Stärke von min

en hierehe a zu Gegen
lättern einen Artikel in dem ſie im Gegen vuier P

welcher dieſe Apparate binnen drei Monaten zu beiter ſind

e Eisleben 8 Juni Heute haben die Examina Ueberhieſ kgl Seminar denen ſich die Prüfungen der Lehrerinne eim ſin
anreihen mit den ſchriftlichen Arbeiten der ſog Abermaligen Gleich
begonnen Zu der Rektorſtelle an der II Bürgerſchule tattfand
haben ſich nicht Prriper wie 30 Bewerber gefunden von denen erſtamn
5 zur engeren Wahl kommen Beim Kranzreiten in waren
Unterrißdorf hat der Oekonom Sch ſein beſtes Reitpferd und die
welches er dazu hergegeben verloren indem ein anderes Pferd Finſtern
daſſelbe durch ausſchlagen ſo verletzte daß es todt geſtochen nmä
werden mußte Vor Kurzem wurde die Leiche eines alen zu
Maurers M von hier aus dem See gegen Der Mann hat ſtrömte
ſich wie ein bei ihm vorgefundener Zettel angab wegen trüber Inſaſſen
Fa milienverhältniſſe ſelbſt den Tod gegeben Geſtern ſchoß oviel
ein liederlicher Schuhmacher der vom Kaufmann Damm in ten ſchw
der Grabenſtraße Waare borgen wollte dieſelbe aber nicht und ein
erhielt mit einem Terzerol au e lücklicherweiſe ohne zu EsSchäfer
treffen Der Schuß ging über den Kopf des Herrn Damm weg transpor

o Wittenberg 8 ger Nächſten Sonntag den 13 wird Eine jur
unſere vom Gewerbe Verein veranſtaltete Gewerbe und e
Jnduſtrie Ausſtellung in den Schreiber ſchen Lokalen minder
eröffnet werden und bis zum 1 Juli d J dauern Die z Jrn en
Ausſtellung iſt in ſofern von beſonderem Jntereſſe als nur die Lampert
Wittenberger Jnduſtrie auf ihr vertreten iſt ſie alſo ein klares Wer
überſichtliches Bild der gewerblichen Thätigkeit Wittenbergs bie Wege a

ten wird das nalv Sangerhauſen 8 Juni Jn der am 6 d im Schützen dort ſra
hauſe abgehaltenen Generalverſa der hieſigen Vor an de ve
ſchuß bank eingetr Genoſſenſchaft wurde der Rechenſchaftsbe tindm
richt über das pro Geſchäftsjahr zur Kenntniß der An fun e 4
weſenden gebracht Das Geſchäft iſt wiederum zur Zufriedenheit ſcha i
der Mitglieder ausgefallen Nach der gegebenen Ueberſicht er ſchen n
reichten die Einnahmen und Ausgaben die Summe von 5,269,234 hie r
M 24 Pf die Bilanz läuft mit 2,442,389 M 3 Pf und das bra
Gewinn und Verluſtkonto in Soll und Jſt mit 198,545 M 99
Pf aus Die Zahl der Vereinsmitglieder hat ſich um 5 verrin
538 und t Jahresſchluſſe 334 Dieſe 334 Mitglieder Aatten bei der Bank ein Guthaben von 152,977 M 30 Pf Imeſerve und Penſionsfond befinden ſich 72,450 M 61 Pf n lich an
Dividende ſollen vertheilt werden 15,107 M 10 Pf d h pro als m
Stammantheil 10 Proz Die Allgemeine Unterſtützungs kein eben
kaſſe für Fabrikarbeiter in der Stadt Sangerhauſen ein Angthem
geſchriebene Hilfskaſſe hat die Rechnung für das erſte Jahr ihres wollen

eſtehens veröffentlicht Darnach betrugen die Einnahmen 5665 nahe ſt
M 80 Pf die Ausgaben 322 M 30 Pf und der Kaſſenbeſtand Feier 8
am Schluſſe des Jahres 243 M 50 Pf Jn dem weſtlichen und a
Theile unſeres Kreiſes iſt vor einigen Tagen ein tollwuth ihre ar
kranker Hund getödtet und darum von einigen Amtsvor ruſſiſchen
ſtehern die Hundeſperre in den betreffenden Amtsbezirken ange Den b

ordnet worden u chutttt Schmiedeberg B Merſeburg 8 Juni Geſtern Vor Dran t
mittag kam die unweit unſerer Stadt wohnende Winzerfrau G Khicha
hierher geflüchtet brach aber an den erſten Häuſern ſchon zuſammen gegeben
und erzählte ihr Schwiegervater der in demſelben Hauſe mit kinem o
ihr wohnte habe in Folge eines Wortwechſels auf ſie ge aarauf t
ſchoſſen und ſich darauf durch einen Schuß in den Mund er Kaiſeſ elon getödtet Die ſogleich eingeleitete Unterſuchung rief hhyrdert

jedoch Zweifel an den Angaben der Frau wach zunächſt war die dieſelbe i
Wunde derſelben durchaus nicht der Art um die ſonſt ſehr hhne irge
kräftige Frau ſo zu geren wie ſie es zu ſein ſcheinen wollte nit eine
noch hatte ſich ihr Schwiegervater durch einen Schuß in den Fauteuil
Mund getödtet man fand ihn vielmehr nur entſeelt am Bette rücckt bei
liegen den Oberkörper theilweiſe mit brennenden Betten und gert auf
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Petersburg mehr
wird und kann

zie

erlitten

Das Eiſenbahnunglück bei Lampertheim
die beklagenswerthe Kataſtrophe bei Station Lampert

d bis jetzt folgende weitere Details feſtgeſtellt
nach dem heftigen Stoß der im Momente der Kolliſion

ein heftiger wie von abgebranntem Pulver
rſtammender Qualm bemerkbar Die Lampen in den Waggons

her durch die gewaltige Erſchütterung trewebeils gelöſcht
warehie in größten Schrecken verſetzten Paſſägiere irrten imwer zurche ander Damen wurden in Folge des Schreckens
J ächtig Als ſpäter ſämmtliche Paſſagiere ſich in den Warte

n zuſammengefunden hatten ſah man allerthalben blutüber
b mte geſchundene Geſtchte da durch den gewaltigen Stoß die

tr ſaſſen der Wagen gegen einander geſchleudert wurden
8evie his jetzt bekannt ſind außer den ſchon von uns Genann

ſchwer verletzt worden Herr Abt Metzger Frau Kreſpach
ten n Kind deſſen Name noch nicht genau bekannt iſt Frau
Schafer Herr Lippel und Frau Kreſpach konnten noch nicht

transportirt werden und liegen in Lampetheim im Pfarrhauſe
Eine junge Dame Fräulein VL ſoll ſagar eine Gehirnerſchütterung

haben n Ganzen ſind etwa 30 Perſonen mehr oder
ſchwer verletzt

Ueber
eim

machte ſich

minder

ch dem Unfall Anſtatt ſich gefällig zu zeigen,
chreibt der Neueſte Anzeiger ſtanden ſie den Helfenden im

ege anſtatt die verlangten Laternen zu holen ſetzten ſie fich in
s nahegelegene Wirthshaus und zechten ſo daß endlich die

dort ſtationirte Gendarmerie einſchreiten mußte Zuerſt fehlte es
an dem nöthigen Licht

einem
ſhaffen

W endlich der

Die vorhandenen Pechfackeln waren in
verſchloſſenen Raume aufbewahrt deſſen Schlüſſel nicht ge

funden werden konnte der Stationsverwalter der ihn hätte be
könuen war am Telegraphen beſchäftigt denn die Depe

chen gingen unabläſſig hin und her Nach langem Harren langte
Zug von Mainz an der Beamte und Arbeiter

brachte und die vor Aufregung zitternden Paſſagiere aufnahm
e

ijhre kaiſerliche Hoheit noch

Vermiſchtes
Aus der Jugendzeit der Kaiſerin von Rußland Bekannt

war das Verhältniß der jungen Gemahlin des Großfürſten
als dieſelbe an den ruſſiſchen Hof kam r Kaiſerin Charlotte
kein eben erfreuliches und ſelbſt Czar Nikolaus wagte nicht das
Anathema ſeiner Gemahlin gegen die Großfürſtin aufheben zu
wollen Die immer findigen Hofleute legten der jungen e
nahe bei allen Feſten die nach den eigentlichen Vermählungs
Feierlichkeiten ſtattfanden Unwohlſeins halber daheim zu bleiben
und riethen als einen plauſibeln Grund geltend zu machen daß

nicht genügende Fertigkeit in der
ruſſiſchen Sprache beſitze Jedermann weiß wie am Hofe zu

gegeben und raffte
einem vriginellenR darauf daß

der Kaiſerin vereinigt ſei Nur der Großfürſtin ward unaufge
fohie in langwallendem weißen Kleid

Franzöſiſch und Deutſch als Ruſſiſch geſprochen
aher die Armſeligkeit dieſer fadenſcheinigen

ing ermeſſen Die immer mehr in den Hintergrund
ürſtin ſah ſich unrettbar dem allerſchlimmſten Frauen

chickſal gänzlich überſehen und vergeſſen 37 werden anheim
ſich ohne irgend einen Rath einzuholen zu

auf Czar Nikolaus hielt ſtreng
die ganze Kaiſer Familie zum Thee in den Salons

edrängte

rdert ein Dispens bewilligt Eines Abends jedoch erſchien
e mit aufgelöſten Haaren

n einem eigenthümlichen Lichte erſcheint das Benehmen der d
gampertheimer na

Jagd in Trauer Für eine im königlichen Revier in
Ascot ſtattfindende Jagd theilte der Rüdenmeiſter mit Herren
und Damen welche zu der Jagd geladen ſeien haben mit
Rückſicht auf die für die Kaiſerin von Rußland beſtimmte Hof
trauer in Trauerkleidung zu a Zur Wahrung des
Stils hätten dann wohl auch die Jagdhörner anſtatt des Hallali
das Motiv eines Requiem blaſen müſſen

Ein nächtlicher Ueberfall auf deutſche Korpsſtudenten
wurde in der Nacht zum 7 d in Prag ausgeführt Drei deutſcheStudenten gingen in Couleur aus der Kneipe heim und ge
riethen hierbei mit einigen jungen Menſchen in Streit deren
einer den Studioſen Schumann Leclair mit einem Stocke ſo ſtark
ins Geſicht ſchlug daß er aus Mund und Naſe blutete Der
Verwundete mußte nach Hauſe geführt werden Der Krawall
war ſo lärmend daß aus den Gaſthäuſern des Roßmarkts
ſämmtliche Gäſte herbeieilten und die Fenſter der meiſten Woh
nungen geöffnet wurden

T Ein originelle Warnung hat der Beſitzer eines der berüch
tigſten Verbrecherkeller in der Neuen Königſtraße in Berlin ſeit
einigen Tagen in ſeinem Lokal angeſchlagen Dieſelbe lautet Jcherſuche meine werthen Gäſte mit hohen Krempſtiefeln zu erſcheinen

da hier häufig Hochwaſſer eintritt Hierbei iſt zu bemerken
aß in der Verbrecherſprache mit Hochwaſſer unſere Kriminal

polizei gemeint iſt und daß die letztere in letzter Zeit äußerſt
glückliche Fänge gemacht hat

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 Juni Die auswärtigen Notirungen

von geſtern lauten theilweiſe etwas matter auch in Paris ſtockt
die Hauſſebewegung und die an faſt allen Börſen mehr und
weniger ſcharf hervortretende Geſchäftsunluſt ſcheint ſich auch
dort einbürgern zu wollen Aus Wien lauteten die erſten De
peſchen von der heutigen Vorbörſe feſt Die gemeldeten Kurſe
ſprechen aber nicht dafür daß die feſte Haltung die Wirkung
einer angeregten Kaufluſt iſt Die einzige Anregung welche
heute gegeben wurde lag in den abermals etwas um 7 beſ
ſeren Roheiſenpreiſen welche aus Glasgow vorlagen und in den
vom Eiſenmarkte eingegangenen weniger entmuthigenden Be
richten Die beiden Montanwerthe traten deshalb mehr in den
Vordergrund Laura gewannen 1,40 Dortmunder 1 Proz Jn
ländiſche Eiſenbahn Aktien waren nur theilweiſe feſt Rechte
Oderufer verloren mit Rückſicht auf die Mai Einnahme 0,50
Proz Auch Oberſchleſiſche waren etwas matter weil man die
Erwartungen auf die Mai Einnahme herabſtimmte Hingegen
waren Freiburger auf die vorliegende Thee feſt Für

BergiſchMärkiſche beſtand Frage und der Kurs ſtellte ſich um
0,35 beſſer Banken waren anfangs faſt geſchäftslos und wenig
verändert Auf dem internationalen Spekulätionsmarkte machte
ſich die Geſchäftsſtille mit gebe Schärfe geltend Ungar Rente
gab 0,50 nach öſterreichiſche Renten behaupteten ſich ziemlich
n Ruſſiſche Werthe ein S der Noten waren faſt ge
chäftslos und wenig verändert redit überſtieg den geſtrigen

Kurs um 1 Franzoſen waren 1 M niedriger Galizier
etwas höher Rumänier und rumäniſche Rente wurden ſtärker
offerirt letztere gab ca 0,50 im Kurſe nach Der Montanmarkt
Higte auch in dem weiteren Verlauf feſte Tendenz Der übrige
Markt ſchloß ſich an Für Bahnen machte ſich etwas regere
rage geltend ihre Kurſe e ſich Jn der letzten halben
tunde ſtiegen Laura auf höheres Glasgow angeblich 46 Schil

nach der Reich shauptſtadt Retourbillets mit entſprechend
verlängerter Giltigkeitsdauer eingeführt werden möchten
Den wichtigſten Gegenſtand bildete die Verhandlung in der
Angelegenheit betreffend die Einſchaltung einer 2 Stück

tage in das gegenwärtige Gütertarifſyſtem und
onſtige Aenderung des letztern Eiſenbahnſeitig wurde

durch Herrn Direktor rig der von der Reichstarifkommiſſion
gemachte Vorſchlag der Einführung einer ermäßigten 2 Stück
gutklaſſe und Abänderung des gegenwärtigen Eiſenbahn
tarifſchemas erläutert und beſonders betont daß mit
der letzteren weſentliche Frachtvertheuerungen der Wa
genladungsklaſſen nicht intendirt ſeien im Gegentheil
Ermäßigungen in den Frachtſätzen für 5000 Klg Ladungen in
Ausſicht ſtänden Dieſe Mittheilung verfehlte nicht eine für
das vorgeſchlagene Tarifſyſtem günſtige Stimmung bei den an
weſenden Verkehrsintereſſenten hervorzurufen Der Eindruck
wurde nur dadurch wieder abgeſchwächt daß die Erklärungen vom
Eiſenbahndirektionstiſche was die Höhe der Eiſenbahnfrachtſätze
betrifft für nicht bindend erklärt wurden Nach längerer zum
Theil lebhafter Diskuſſion ſtellte der Vertreter der berliner
Kaufmannſchaft einen erregt auf Vertagung indem er bemerkte
daß den betheiligten Körperſchaften von der berliner Kaufmann
ſchaft demnächſt ein Zahlenmaterial zur Frage zugehen werde
welches W Klarlegung der Frage viel beitragen wird Dieſer
Antrag fand aber keine genügende Unterſtützung Hierauf kam
der Antra der Handelskammer zu Halle zur Abſtimmung

Auf die Einführung einer zweiten ermäßigten Stückgutklaſſe
wenn dieſelbe nicht ohne anderweitige Frachtvertheurungen
und Abänderung des gegenwärtigen iſenbahngütertarif
ſchemas eiſenbahnſeitig Java grt werden kann iſt zur
Zeit zu verzichten Für den Antrag ſtimmten die Vertreter
der Handelskammern reſp Kaufmannſchaften von Berlin Halle
Hildesheim Magdeburg des Landwirthſchaftlichen Centralver
eins der Provinz Sachſen des Vereins für Rübenzuckerinduſtrie
in Deutſchland des Vereins mitteldeutſcher Spiritusintereſſenten
des Vereins ſächſiſcher e und des Vereins für
Braunkohleninduſtrie in Magdeburg Da im Ganzen 18 Korpo
rationen vertreten waren ſo wurde die Annahme des halle ſchen
Antrages mit den genannten 9 Stimmen als Ablehnung ſeitens
der Verſammlung angeſehen worauf der Antrag des Vertreters
der Handelskammer zu Bremen die Verſammlung wolle ſich für
das von der Tarifkommiſſion vorgeſchlagene Tariſſchema erklären,
mit 11 gegen 7 Stimmen angenommen wurde Die Vertreter
des Landwirthſchaftl Centralvereins der Provinz Sachſen und des
Vereins für die Rübenzuckerinduſtrie die zuerſt dem halle ſchen
Antrage beigeſtimmt hatten ſtimmten nunmehr auch dem Bremer
Antrage zu behielten ſich aber vor eine Motivirung ihrer Ab
ſtimmung noch beſonders zu Protokoll zu geben welche darauf
hinzielen dürfte daß ſie die Abänderung des Tarifſyſtems nur
unter der Vorausſetzung gutheißen könnten daß Frachterhöhungen
damit nicht verbunden werden Ein Eventualantrag des Ver
treters der Bremer Handelskammer bei der r zu der

an Aenderung dem Wunſche Ausdruck zu geben daß der
ekannte Antrag der ſächſiſchen Staatsbahnen bei Aufgabe von

Stückgut 1 Klaſſe in 5000 Kg Quantitäten kommt der ermäßigte
Stückgutſatz 2 Klaſſe zur Anwendung angenommen würde fand
keine genügende Unterſtützung nachdem ſchon der weitergehende
Prinzipalantrag angenommen war Die nächſte Eiſenbahn
konferenz ſoll den 7 Dezember er in Magdeburg ſtattfinden

ohne irgend welchen Schmuck und nachdem ſie die Anweſenden ling 2 Pence daher allgemeine Kursaufbeſſerung Schluß feſt Leipzig 8 Juni Weizen netto loco hieſiger 235 240 Mde mit einer tiefen Verbeugung wortlos begrüßt hatte und den De 7 bez oggen netto loco hieſiger 208 212 v bez fremder
Fauteuil welchen der dienſtfertige Kammerher ſchnell zurechtge Eiſenbahnkonferenzen 201 206 M bz Gerſte netto loco 168 200 M ben Hafer

Bette ruückt beiſeite geſchoben ſchritt ſie in die Mikte des Saales ſank r Magdeburg 8 Juni netto loco ieſiger 165 170 M bez Mais netto loco rumäniſcheri und ort auf die Knie und ſprach das Glaubensbekenntniß in ruſſiſcher Di te hi ter Vorſt o Mag g 8 i ne u amerikaniſcher 188 142 M bez Raps netto
iglück Sprache mit dem reinſten ruſſiſchen Accente Als ſie geendet der heute T unter Vorſitz des Herrn Geh Rath Redlich ſtattge e pe per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco
rd es hatte erhob ſich der Czar von der Seite ſeiner erſtaunten Ge 7 Eiſenb ahnkonferenz der König 1350 M Br Kubda netto ioco 67 M begz per Juni

mahlin näherte ſich der jungen Fürſtin und führte ſie an ſeiner ichen Eiſenbahndirektion zu Magdeburg mit Vertretern wirth Vif M Br ver Sept Okt 60 M B per 100 Kilotelhei Hand zum Familientiſche Von dieſem Abend angefangen wurde n e u t W a W piritus per 10,000 Liter re ohne Faß loco 66,00 M G

a m un c loco 66 G4 a L t n Platz zum mindeſten öffentlich benden Annahn d n W gern Man geh s W vie z Be z S S
ben m h uſſes wurde dagegen abgelehnt Jn Betreff der vom Herrn Gd pr Okt 93 Gd JuniJuliM in dur n n h S a der v lung Meſſer zur Erörterung geſtellten Frage für Welche gern 175 Br 174 Gd pr Sept Okt 164 Br 163 Gd Hafer und

tet reſte nnen Wahe nrs t un T inich aus Ketourbillets mit verlängerter Gültigkeitsdauer W dem Gerſte unverändert Rüböl ruhig loco 55 pr Okt 58 Spiritusn der hatten ei Erbvert n un ger e iche gen e waren vorgeſchlagenen Zonenſyſtem bei Entfernungen von mehr als feſt pr Juni 53 Br pr Juli Aug 53 Br pr Aug Sept

n e e ten den wehen e e e e ch e e S net Se e n e e Gd t San dbein z als ilom an age mehr a ilom auf 8 Tage ein Standar ite lo u Pr JUnt 80 Gn e e e ehe e etam per n t p S treters der Berliner Kaufmannſchaft zu erklären daß ſie das Sf a rig o gemnüchtt eine Streitfrage darüber erheben wer nun vom Herrn Miniſter in der Frage bewieſene Entgegenkommen Waſſerſtands Nachrichten
Wied reine loſi ſagender W ohne auf weitere Wünſche z Z einzugehen dankend acceptire sf den Telegta r er W o n ſchlagen er Wetter meldet uns ein im Uebrigen aber den vertretenen Körperſchaſten vorbehalten bleiben Saale Halle 8 Juni Ab Unterh 70 9 Morg 1,70

die en e e m au ortmund unterm 8 Heute früh fand auf müſſe die Relationen für welche darnach Retourbillets wün Trotha 8 Juni Unterh 1,98 9 Morg 1,98
e vor a 2 der benachbarten Zeche NeuJſerlohn eine Entzündung ſchenswerth wären der Eiſenbahndirektion innerhalb Calbe 8 Juni Oberp 1,44 Unterp 0,73
en e 5 v ger Zehrep s n m e zu beze d e der n zu Unſtrut Artern 8 Juni Ab am e 0,66n n mee verets 9 h e Weh iſche Zeitung tag n ur d em den Wunſch hinzu daß unabhängig von Elbe 8 Juni Magdeburg 2,19 Torgau 2,46 Witten
gelei genommenen Zonenſyſtem in allen Relationen l berg 2,94 Roßlau 2,51 Barby 64 Dresden 7 Juni 26

ogen atte wonnenne Berliner Borſe 8 Juni Oeſt Lott Anl 64 313,00 bz Crouwihzer Papierfabrit 71,00 b Oberſchl A V D N 185,50 d Bresl Sahiv yreib G 102,80
Wechſelcours Rumänier 538 110,00 B Deſſauer Gas 1165,00 bz Oberſchl B gar 153,00 bz do do K 4102,80 GR Anßterdam 100 Flſs T 3 169,05 b Kuff conſ Anl 71/72/73 o 89,50 bz Etſenbahnb Berliner fr 295,00 B Oſtpreußiſche Südbbahn 57,60 bzB Köln Mind 31 g IV Em 99,70 bzG

r du e rn m S r v T an r s e eri endurr 44,00 B Rechte Odernſerbahn a Weh 70 bperden Paris 1100 Fr s T isdorfer Zuckerfabrik Rheiniſche I58,80 o Em 4 101,60 bzSie v w o zu 77280 i Pr Anl 62 5 153,7o bz Halleſche Maſchinenfabrik 169,508 do B gar 10 S Halle SorauGub gar h 1o8,758
Petereburg 100Sdt s W 6 215,50 b wegar i Mdre e Zeitzer do 174,00 G a 17 25 63B r 102,30 Gdie 4 targardPoſen gar a 102,90 bz agdeb Ha v 1865 4 101,75 bzBe eladen e o gar 25 z 2 B 50 bz3 S T Silber und Papier Geld x d Prß Hyp Bk 157598 v v 7 233908 do G gar a 104,80 e 76 u 2

orbe Souvereig 20,40 bz Uk H P Pr Bob K rz 100 s 102,50 Boruſſia Bergwerk 100,00 B örlitzer St bwar i wert BerlinGörlitzer St Pr S 83,90 bz8 Oberſchl 103,28e e e e e e e ſeeetee ue 8ſtaus wperials 116,67 G K Pfbör Centr K a 100,25 S Harpener Bergban GSef 110 7861 Birnen Tor do on 1878 4n2 104,50 Gtation Oeſterr Banknoten 17290 bz Unk do 1872/73/74 15 118,00 Hibecug le r hen g a do CoſelOderbS S 25 Magdeb Halberſt B 8 92,600 bzGe e veen 7 ehe tn e ten e ehe e er v öluMüſener Bergw 25,00 bz6 Nordhauſen Erfurt s 95,10 G Kheiniſche III 1865 102 00ktober Rufſ Ctr Bod Kr Pfdbr 5 78,75 bz Köni g ihr heiniſche III E v 1865 418102 00 bFonds und Staats Papiere v önigs u Laurahütte 111 10 bzB Oſtpreuß Südbahn 97,60 bz G KheinRahe v St g I E a 108 75ankPapiere König Wilhelm 34,60 63 Rechte Oderuferbahn a 139 25 Gützen on idirte Anleihe a 205,80 bz VergiſchMärk Bank 105,50 bzG Louiſe Tiefban 56,75 bzG Sealbehn i Loan t 5100 be Tr ußtr Se n i
r der Deutſche gteis Je 1876 4 100,00 bz Berliner Handelsgeſellſch 16083,25 bzG Magdeburger 125,50 G KaſchauOderberg 55,10 bzG
e hie Sag hurg ga vleihe 100,00 bz Hraunſchweiger Bank 91,50 G Phönix Bergw A I3,00 bz6 Aufſig Teplitz 201,00 bzG DurBodenbach 584 30 G
wir v et r r r 1 96,60 bz do Kreditbank 93,00 G do do B 38,25 G Böhm Weſtbahn 59 gar 5 96 40 bzG do do nene 582,00 blieder r Anl v 1855 8 143,00 B Breslauer Diskontobank 91,10 bz c Pluto Bergw Geſ 71,00 bz EliſabethWeſtbahn gar 5 82,10 bz6 Dur Prag r 46,80 bzm eandſchaftl 10 bz liſe g 10 bzs a Central 99,70 b G Darmſtädter Bant 148,25 bzG Sächſ Thür Braunk V 100,50 B EGaliziſche Carl Ldw B s 115,00 z Sal Carl Ludw B g II E 589,60 bjG
er g e He neue 4 99,90 B do Zettelbank I106,25 G do 5600 StammPr 105,00 G MainzLudwigshafen 98,70 bz6 do do gar III E s 88,70 b
i Weſt 100,00 G Deſſaner Landesbauk 118,50 B Schleſ Zinkhütten I101,00 bz a Franz Staatsbahn 478,00 z KaſchauOderberg 76,40 bzG
en o ritterſch 372 92,50 G Deutſche Bank 136,00 bz6 do do St Pr A 108,30 bzj Reichenb Pardub 41 gar 58,70 bz LembergCzernowitz gar 577,75 d
l ſ e ſeur u e t 4 99,50 G do Genofſenſch 110,50 G EiſenbahnStamm und Runiänier 56 60 53 do do u 582,90 Ba de eng märkiſche iskontorKominaub 16975 b Stamm Prioritäts Aktien Raſſ Staatsb 50h gar s 14n 19 h n ent a ger e
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Complette Anzüge
von Mk 6,00in et Be Dr 20 oſen von Mk 3Stoſf Röcke et

Mk 10,50 Hoſen v Mk 4,50 v Mk 2,25 Weſten Mk 1,50
Veſten von Mk 2,50 aquetts Mk 3,00

Große Parthien
in Cachemire Fichus mit langen ſeidenen Frangen von 2,00 an

Spitzen Fichus von 50
Reinſeidene Damen Filethandſchuhe von 50
Weiße Paren za Kinderſtrümpfe von 20
Bunte Patent geſt Kinderſtrümpfe von 25
Geſtrickte Ringel Damenſtrümpfe 75 2
Geſtrickte Vicogne Herrenſocken 60
Schürzenleinen in größter Auswahl Meter 50
Tee Drell Tiſchtücher nur 2,00

uard Tiſchtücher A 1,75
D ſchwere Drellhandtücher 5 Ellen lang 2,25
d Damaſt Servietten A 2,25Reinleinene Wiſchtücher mit Kante Dtzd 3

Reste GardinenEngliſch Tüll Zwirn und Mull von 30 4 per Meter empfehlen

Rosonberg Joachimsthal
Gr 1 W Stadt e

Hamburger ILederhosen

Leder

S

Ida Rörca
Beſte feingeriſſene Bottſe

Inletts zum en Füllen
Bettdrellein größter Auswahl

er Markt 18

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe meinen Vorrath in

Strohhüten Blumen Stoſfen I V
zu Ginlaufspreiſen

Gleichzeitig bringe ich mein n Je Lager ſämmtli
Weisswaaren Krausen Se

zu mäßigen Preiſen in empfehlende Erinnerung

mm Salomon
A Leipzigerſtraße A

Einen Poſten zurückgele ter Kleiderſtoffe
um ſchnell damit zu räumen zu ſehr billigen Preiſen

Wwe HIaase gr Brauhausg A p

W alter ererCivil Ingenieur
Male a d Vernburgerſtraße Nr 10Städtiſche Wasserwerke und Canalisationen See

und er von Complexen GebäudenFiltration Desinfection Pumpwerke und
maschinen mit Gollinannsteuerung
Bauzeichnungen und Details
Techniſches

abrikanlagen Anſtalten c
unnenanlagen Dampf

Lieferung von Projecten
Uebernahme der Bauleitung Conſultationen

ureau 1583e

Kaufmänn UVnterrichts Institut
Privat Handelsschule

Halle a/S Schulberg 1 I
S Am 1 k M beginnen neue Curſe in allen handelswiſſenſchaftlichen

Diseiplinen wozu Anmeldungen jetzt erbeten werden Hauptvorzugſchnelle und bedeutende Fortſchritte Tages und ÄbendCurſe
usführliche Proſpecte zu Sprechſtnunden z

52
von früh

7 r bi 2 Uhr n ühne
Mit heutigem Tage übernehme ich dieLithographische Anstalt m ieipärncherei

meines am 26 Mai e Vaters und bitte das demſelben geſchenkte
Vertrauen auch mir zu Theil m zu laſſen 2286Eugen MeyerHalle aS den 2 Juni 1

In gros Glacé Handschuhe n etaſ
coul 2knöpf Damen Handſchuhe von 1 Mark an
coul Herrenhandſchuhe von 1 Mark 25 Pfg an

Handſchuh Fabrik von R Ritter
Weidenplan 4

Vereinigte Dienſtmänner
Eingetragene Genoſſenſchaft

Sonntag den 13 Juni d Js Nachmittag 3 Ühr findet im Gaſthof
zum Schwan große S enſtgaß ße 51 un t ordentliche Generalverſamm
lung ſtatt Pünktliches Erſcheinen der r iſt nothwendig

Tages OrdJ des Rechenſchaſteberichts gern des Reſerve
fonds 3 Wahl des Aufſ Fchtsrathes und Vorſtandes 4 Feſtſtellung der Di

vidende 5 Geſchäftliches 70

2285
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Knaben Anzüge Waseh Anzüge a
in Stoff für Knaben in ter Auswahl ſchendw e J von Mk 4,50 von M Aſed omplette miin größter Auswahl mmer Ja uotts Sommer Anzü 6 Wivon Mk 12,00 in Lüſter Drell ne u ſ w eierli

gret von Mk 1,75 für Herren von Mk P50 chenS SAA Czernden e
Parte
Lande
ſei an
könneu her ucivetr peſNr 53 Nr 53 i

Wäſchefabrik Teinenlager tatatten ergebenſt nachſtehende neueſte Preisliste ihrer J anerkannt guten Wäſche ahnegar t zu veröffentlichen und bitten um gütige Berückſichtigung

I entwu
krediteDamen Wäsche Herren Wäsche

I verwieQual S Damenhemden ohne Beſatz 1 50 Oberhemden mit eleganten feinen bvVerla
8 2 Einſätzen garantirt gut ſitzend 3 ver 1P Prima 2 50 0Oberhemäen mit leinen Einſatz in Mals RQual e mit Spitzen 1 75 S verſchiedenen Facons 4 a Bri2 25 in Prima Qualität 5 i eu h Jen Lledant 50 Nach Maaß oder Probehemd ohne i

Handgespinst do 350 Preisaufſchlag S nBieleſelder do 4 Kachthemden von Dowlas 1 75 Stimrmit eleganter Handſtickerei bis 10 Prima 2 z h I vrüPrima Prima 2 50 der beglige Jacken eI von Madapolam Dimiti und Percal 1 50 Bieleſelder Leinen 350 m Hut
mit Spitzen garnirt Sunh Eroiſ 2 Handgeſpinnſte 4 S pvon CordBarchend Piqus und u 2 75 Kragen und Manchetten J pr ſt
mit eleganter Handſtickerei ſehr billig in 20 verſchiedenen Facons nur Leinen Kon

Dtz d 1 ten hetBeinkleider vvon Satin und Chiffon 1 45 e Bukmit eleganten Spitzen en e mit ele 175 Tricota e neuenvon Croiſe Cord Barchent c mit ele 2 50 in allen Gattungen größte et Auslät
ganteter ger Rö x und billigſte Preiſe e Als RPromenaden Röcke J I nendenelegant ausgeführt von 24 50 Kinder Wäsche

Schleppröcke 650 in allen Größen vom einfachſten bis Sagpprocke zum feinſten ſehr preiswerth J inmobNachthemden neFrisirmäntel Steppdeeken n aMorgenhauben um zu räumen für die Hälfte der bis LChic2c ſehr billig herigen Preiſe eSämmtliche Wäſche Gegenſtände ſind eignes Fabrikat und aus beſten Materialien gearbeitet g e

Bei Einkäufen von 20 Mark an verabfolgen wir 1 Dutzend Maſchinen Nadeln LI atis Ergebn
hbhbaängerGeneral Depot und alleiniger Verkauf franz Panzer Gorsetts n

ſtimmizu Original Fabrikpreiſen
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nete S ees S J 1L witzHalle a SFpecial Gevo jäülkt Poſt Str 8Teppiche Decken Mopel und Porhidremntolle

offeriren zur SaiſonSehlafdecken ünderwagendeckon
Neuheit
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Tapestry Sophatoppioho 15 k
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liefert nach neuester Conetryetion in vorzüglicher Ausführung zu pilligeten Preisen

Aufeüge Gerstensortirmaschinen Darrapparate
Mechanische Darren Putzmaschinen MalzquetschenMaischapparate Maischmaschinen Senkböden
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Kühlapparate Bierwerkel Pichapparate Abfüll

apparate Hähne Kupferrohre ete
sowie alle sonstigen in Brauereien und Mälzereien vorkommenden Apparnate

W Stavwenhagen
Amtlich vorgeſchriebene

Zoll InhaltserklärungenHalle e 7 Juni 1880 G Diesing Vorſitzender
ſind zu haben in der Expedition der Saalezeitung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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h
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Rückfahrt 8 Uhr Abends
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Stein brecher e Jasper
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h dw Abende re 8 u
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